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Änderung  des  Bundesgesetzes über  die  Förderung  der  Forschung und  der Innova-
tion;  Vernehmlassungsantwort 

Sehr geehrter Herr Bundesrat 

Mit Schreiben vom  20.  September  2019  laden Sie zur Vernehmlassung zur Teilrevision 
des  Bundesgesetzes über  die  Förderung  der  Forschung und  der Innovation  ein 
(SR 420.1).  Wir danken für diese Gelegenheit und nehmen gern wie folgt Stellung: 

Die  Regierung misst  der  Wirksamkeit und  der  internationalen Wettbewerbsfähigkeit  der 
schweizerischen Innovationsförderung einen hohen Stellenwert bei. Wir begrüssen daher 
die  Anpassung und  die  Flexibilisierung  der  Instrumente,  die  erlauben,  die  Innovationsför-
derung innert nützlicher Frist  den  Entwicklungen, denen zufolge  Innovation  geschaffen 
wird, anzupassen. 

Wir unterstützen insbesondere  den  Vorschlag,  die  geltende Reservegrenze  von  zehn Pro-
zent beim Schweizerischen Nationalfonds (SNF) und bei  der  Innosuisse zu flexibilisieren, 
um so  die  Kontinuität  der  Forschungsförderung finanziell sichern zu können. Allerdings 
sollte aus unserer Sicht  die  Möglichkeit,  die  Reservegrenze zu überschreiten, nicht nur  in 
Ausnahmefällen gegeben werden, sondern grundsätzlich  in Relation  zum Niveau  der 
schon getätigten Zusagen für  die  folgenden Jahre. Wir befürworten zudem  die  Erweite-
rung  der  Bandbreite für eine «angemessene Beteiligung»  der  Umsetzungspartner (Unter-
nehmen)  von in der  Regel  40  bis  60  Prozent  der  Gesamtprojektkosten.  Die  vorgesehene 
Änderung, wonach  die  Innosuisse neu im Rahmen  der  internationalen Zusammenarbeit 
Beiträge  an  Umsetzungspartner leisten kann, erachten wir als wichtig, weil  die  Zusam-
menarbeit  in  vielen Fällen nur so überhaupt möglich ist. 

Wir danken Ihnen für  die  Berücksichtigung unserer Anliegen. 
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Heidi Hanselmann 
Präsidentin 

Q-4447 Canisius  Braun 
Staatssekretär 

Im Namen  der  Regierung 

Zustellung auch  per  E-Mail (pdf- und Word-Version)  an: 
beatrice.tobler@sbfi.admin.ch 
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